
Straßensperrung (Vollsper-
rung) der K 7937 Höllsteige 
und der Einmündung nach 
Höll in KW 14/15 
Zwischen 03.04. und 06.04.2018 wird 
eine Gesamtsperrung des Verkehrs zur 
Fertigstellung der Hangsicherungs-
maßnahmen im Bereich Höll notwen-
dig sein. Die Belagsarbeiten können 
witterungsbedingt auch noch in KW 15 
durchgeführt werden. Wir bitten daher 
alle von der Sperrung Betroffenen und 
insbesondere die Anwohner von Höll 
die entsprechende Umfahrung über Spi-
tal Neutann-Berg zu nutzen. 

Fundsache 
Ein Handy, gefunden in der Wolfegger 
Straße in Rötenbach bei der Bushaltestelle. 
Die Fundsache kann  beim Fundamt, der 
Wolfegg Information,  während der übli-
chen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Aufruf: Schöffinnen und 
Schöffen gesucht! 
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundes-
weit die Schöffen und Jugendschöffen für 
die Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt. 
Gesucht werden in unserer Gemeinde ins-
gesamt 4 Frauen und Männer, die an Amts-
gericht und Landgericht als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung in Strafsa-
chen teilnehmen. Der Gemeinderat und 
der Jugendhilfeausschuss des Landkrei-
ses schlagen doppelt so viele Kandidaten 
vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen 
benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen 
wählt der Schöffenwahlausschuss beim 
Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 
2018 die Haupt- und Hilfsschöffen. 
Gesucht werden Bewerberinnen und 
Bewerber, die in der Gemeinde wohnen 
und am 1.1.2019 mindestens 25 und höchs-
tens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind 
deutsche Staatsangehörige, die die deut-
sche Sprache ausreichend beherrschen. 
Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 
sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen 
wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
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Auf der Grundlage der VOB schreibt die Gemeinde Wolfegg folgende 

für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses  

Nähere Informationen im Internet unter: 
/ Bürger & Gemeinde / Ausschreibungen 

Planungsbüro für Elektrotechnik, Kohlstattweg 12, 88326 

Die Gemeinde Wolfegg (ca. 3.750 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen 

Hausmeister / Facility Manager (m/w) 
Aufgabenschwerpunkte: 
•  Betreuung sämtlicher gemeindlicher Gebäude inkl. Grundschule und Kindergärten 

sowie Überwachung und Führung der zugehörigen technischen Anlagen 
• Betreuung von Veranstaltungen in den jeweiligen Gebäuden 
•  fachbezogene Mitarbeit im örtlichen Bauhof und Unterstützung beim gemeindli-

chen Winterdienst und der Pflege der Grünanlagen 
Die Stelle ist dem gemeindlichen Bauhof zugeordnet. Die endgültige Abgrenzung des 
Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 
Wir erwarten: 
•  eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, wünschenswert im Bereich  

Sanitär-/Heizungs- und Klimatechnik oder als Elektriker/in 
• selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, Belastbarkeit 
• handwerkliches Geschick und Einsatzbereitschaft 
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität, sicheres Auftreten 
• Bereitschaft zu Abend-, Wochenend- und Feiertagsdiensten 
• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis mind. der Klasse C1E 
Wir bieten: 
• ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet 
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit 
•  eine leistungs- und aufgabengerechte Vergütung entsprechend Qualifikation und 

Berufserfahrung nach TVöD 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre aussagekräftige schriftli-
che Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 27.04.2018 an das Bürger-
meisteramt Wolfegg, Rötenbacher Str. 11, 88364 Wolfegg. Für telefonische Auskünfte 
stehen Ihnen Herr Bauhofleiter Mayer (Tel.: 07527/9601-30) oder Herr Bürgermeis-
ter Müller (Tel.: 07527/9601-10) gerne zur Verfügung. Nähere Informationen über die 
Gemeinde Wolfegg finden Sie im Internet unter www.wolfegg.de. 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???



Seite  2 Donnerstag, den 5. April 2018

schweren Straftat schwebt, die zum Ver-
lust der Übernahme von Ehrenämtern füh-
ren kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. 
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz 
Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivoll-
zugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvoll-
zugsbedienstete usw.) und Religionsdiener 
sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz 
verfügen, d. h. das Handeln eines Men-
schen in seinem sozialen Umfeld beurteilen 
können. Von ihnen werden Lebenserfah-
rung und Menschenkenntnis erwartet. Die 
ehrenamtlichen Richter müssen Beweise 
würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass 
sich ein bestimmtes Geschehen wie in der 
Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, 
aus den vorgelegten Zeugenaussagen, Gut-
achten oder Urkunden ableiten können. Die 
Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbrin-
gen muss, kann aus beruflicher Erfahrung 
und/oder gesellschaftlichem Engagement 
resultieren. Dabei steht nicht der berufliche 
Erfolg im Mittelpunkt, sondern die Erfah-
rung, die im Umgang mit Menschen erwor-
ben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen 
sollen in der Jugenderziehung über beson-
dere Erfahrung verfügen. 

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöf-
fen verlangt in hohem Maße Unparteilich-
keit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – 
wegen des anstrengenden Sitzungsdiens-
tes – gesundheitliche Eignung. Juristische 
Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das 
Amt nicht erforderlich. 
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafver-
fahren kennen, über Rechte und Pflichten 
informiert sein und sich über die Ursachen 
von Kriminalität und den Sinn und Zweck 
von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie 
müssen bereit sein, Zeit zu investieren, um 
sich über ihre Mitwirkungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer 
zum Richten über Menschen berufen ist, 
braucht Verantwortungsbewusstsein für 
den Eingriff in das Leben anderer Men-
schen durch das Urteil. Objektivität und 
Unvoreingenommenheit müssen auch in 
schwierigen Situationen gewahrt werden, 
etwa wenn der Angeklagte aufgrund sei-
nes Verhaltens oder wegen der vorgewor-
fenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder 
die öffentliche Meinung bereits eine Vor-
verurteilung ausgesprochen hat. 
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleich-

berechtigt. Für jede Verurteilung und jedes 
Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in 
dem Gericht erforderlich. Gegen beide 
Schöffen kann niemand verurteilt werden. 
Jedes Urteil – gleichgültig ob Verurtei-
lung oder Freispruch – haben die Schöf-
fen daher mit zu verantworten. Wer die 
persönliche Verantwortung für eine mehr-
jährige Freiheitsstrafe, für die Versagung 
von Bewährung oder für einen Freispruch 
wegen mangelnder Beweislage nicht über-
nehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht 
anstreben. 
In der Beratung mit den Berufsrichtern 
müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag 
standhaft vertreten können, ohne bess-
erwisserisch zu sein, und sich von besse-
ren Argumenten überzeugen lassen, ohne 
opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der 
Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie 
müssen sich verständlich ausdrücken, auf 
den Angeklagten wie andere Prozessbe-
teiligte eingehen können und an der Bera-
tung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird 
daher Kommunikations- und Dialogfähig-
keit abverlangt. 
Wenn Sie Interesse am Amt eines Schöf-
fen oder Jugendschöffen haben, bewerben 
Sie sich bitte bis zum 07. Mai 2018 bei der 
Gemeindeverwaltung Wolfegg, Hauptamt, 
Rötenbacher Straße 11, 88364 Wolfegg. 
Bewerbungsformulare können unter www.
wolfegg.de oder www.schoeffenwahl.de her-
untergeladen werden. 

Der tägliche Wetterbericht 
am Himmel - eine informa-
tiv-unterhaltsame, vergnüg-
lich-heitere Reise durch die 
oberschwäbische Wetterwelt 
Den Anfang der vierteiligen Vortragsreihe 
„Heimatkunde – wie sie nicht im Schulbuch 
steht“ macht Roland Roth am Donnerstag, 
5. April 2018 um 19 Uhr in der Zehntscheuer 
Gessenried im Bauernhaus-Museum All-
gäu-Oberschwaben Wolfegg. Der Vortrag 
des kundigen Wetterforschers vermittelt 
anhand von Wolkenbildern auf unterhalt-
same Art und Weise Wissenswertes zum 
Thema Wetterbeobachtung und Wetter-
vorhersage. Roland Roth gibt Tipps zur Wet-
terbeobachtung und er beschreibt auch 
die möglichen Auswirkungen der Witte-
rung auf unser Wohlbefinden mit Wetter-
fühligkeit und Wetterempfindlichkeit. Eine 
Anmeldung zum Vortrag ist nicht erfor-
derlich, der Eintritt kostet vier Euro an der 
Abendkasse. 
Weitere Vorträge im Rahmen der Heimat-
kunde in der Zehntscheuer Gessenried 
im Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben Wolfegg jeweils um 19 Uhr 
Do. 12.4.18 Dr. Bernd Mayer: Zu Gast bei 
den Fürsten zu Waldburg-Wolfegg und 
Waldsee – Schloss Wolfegg als Ort der Fest-
kultur 

 

Auf der Grundlage der VOB schreibt die Gemeinde Wolfegg folgende 

für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses  

Nähere Informationen im Internet unter: 
/ Bürger & Gemeinde / Ausschreibungen 

Planungsbüro für Elektrotechnik, Kohlstattweg 12, 88326 

Die Gemeinde Wolfegg (rd. 3.700 Einwohner) sucht im Rahmen einer Elternzeitvertre-
tung befristet für die Zeit von 01.06.2018 bis 30.06.2019 einen Integrations- und 
Flüchtlingsbeauftragten (m/w) mit einem Stellenumfang von 50 % 
Aufgabengebiet: 
• Zentrale Anlauf-, Koordinierungs- und Beratungsstelle für Flüchtlingsangelegenheiten 
• Ansprechpartner für Flüchtlinge, Bürgerinnen und Bürger, Ehrenamtliche, Vereine, etc. 
• Vernetzung und Steuerung der Flüchtlingsarbeit in der Gemeinde 
• Enge Zusammenarbeit mit Institutionen, Kommunalverwaltung und Landkreis 
• Auf- und Ausbau von Integrationsangeboten 
•  Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit 

Die endgültige Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 

Wir erwarten: 
•  Qualifikation entsprechend den Bildungsvoraussetzungen für die Laufbahn des geho-

benen Dienstes (Abschluss eines Diplom- oder Staatsprüfungsstudiengangs an der 
Dualen Hochschule oder einer entsprechenden Bildungseinrichtung, einer Fachhoch-
schule bzw. einer Pädagogischen Hochschule oder Abschluss eines Bachelor-Studi-
engangs an einer Hochschule) 

• Kommunikationsfähigkeit und Organisationstalent 
• Überzeugungs- und Durchsetzungsvermögen 
• Flexibilität und Belastbarkeit 
• Fremdsprachenkenntnisse (mindestens Englisch) 

Wir bieten: 
• eine interessante und anspruchsvolle Tätigkeit 
• eigenverantwortliches Arbeiten mit vielfältigen Gestaltungsmöglichkeiten 
•  eine leistungs- und aufgabengerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffent-

lichen Dienst 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. April 2018  schriftlich an 
die Gemeinde Wolfegg im Allgäu, Hauptamt, Rötenbacher Straße 11, 88364 Wolfegg, 
oder per E-Mail an a.hess@wolfegg.de. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Adrian Heß, Tel. 07527/9601-18 
gerne zur Verfügung. Nähere Informationen zur Gemeinde Wolfegg finden Sie auch 
im Internet unter www.wolfegg.de. 
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Do. 19.4.18 Dr. Maximilian Eiden: Erzählte 
Geschichte - Erfahrungen mit der Methode 
der „Oral History“ in Oberschwaben und 
im Allgäu 
Do. 26.4.18 Rolf Waldvogel: Breedla, 
bruddla, Breschtlingsgsälz - Anmerkungen 
zu Tiefen und Tücken des Dialekts 

Nachtwächterführung 
in Wolfegg 
Am Freitag, den 6. April 2018 um 20 Uhr 
starten in Wolfegg wieder die beliebten  
Nachtwächterführungen. Gästeführer 
Franz Frick wird in historischer Nachtwäch-
terkleidung in der besonderen Atmosphäre 
rund um das Wolfegger Schloss die Vergan-
genheit lebendig werden lassen und viel 
Wissenswertes und Spannendes aus der 
Geschichte Wolfeggs erzählen. Eine Anmel-
dung zur Führung ist nicht erforderlich, die 
Teilnehmergebühr von 3 Euro wird direkt 
vor Ort bezahlt. Treffpunkt ist vor der Kreis-
sparkasse in Wolfegg.  Die nächsten geplan-
ten Nachtwächterführungen sind am 27. 
April und am 11. Mai 2018. Weitere Infor-
mationen: Wolfegg Information, Tel. 0 7527-
9601 51. 

Magie in der 
Alten Pfarr Wolfegg 
Magisch wird es am Freitag, 13. April 2018 
um 20 Uhr in der Alten Pfarr Wolfegg, wenn 
dort Andy Häussler mit seinem Programm 
„Gedankenwelten“ gastiert. 
 

  
Häussler fasziniert mit Rechenkunst und 
Mathe-Magie und zeigt die gesamte Band-
breite der Mentalmagie. In seiner Show 
fühlt er Farben mit den Händen, zieht 
Wurzeln schneller als der Computer, fin-
det Sternzeichen nur durch Beobachtung 
heraus. Ebenso weiß er den Wochentag 
zu jedem Datum und zieht blind über das 
Schachbrett. Der Mentalmagier liest sogar 
in den Gedanken fremder Menschen. Zwi-
schen seinen Experimenten erzählt Andy 
Häussler von Zufällen, die keine sind, geht 
der Zahlenmystik auf den Grund und ver-
sucht, das Geheimnis der Zeit zu erklären. 
Infos und Kartenverkauf: Wolfegg Informa-
tion, Tel. 07527- 960151. 

Notrufe / NotdieNste

Notrufnummern
Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit 
einheitliche Rufnummer für den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Ver-
giftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Tierärztlicher Notdienst
für Kleintiere
Samstag, 7. April/Sonntag, 8. April 
Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel unter 
Tel. (07529) 973411 

Apotheken
Freitag, 06.04.2018 
Hubertus-Apotheke, Dorfplatz 1 
88255 Baindt, Tel.: 07502 - 91 10 35 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19 
88299 Leutkirch im Allgäu, Tel.: 07561 - 9 84 90 
Samstag, 07.04.2018 
Kloster-Apotheke, Karlstr. 13 
88250 Weingarten, Tel.: 0751 - 56 02 60 
Apotheke am Waltersbühl, Am Waltersbühl 20 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 - 9 76 60 
Bereitschaft von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Sonntag, 08.04.2018 
Löwen-Apotheke, Bachstr. 22 
88214 Ravensburg, Tel.: 0751 - 2 32 95 
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22 
88239 Wangen im Allgäu 
Montag, 09.04.2018 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23 
88299 Leutkirch im Allgäu, Tel.: 07561 - 36 22 
Marien-Apotheke, Marktstr. 8 
88212 Ravensburg, Tel.: 0751 - 36 25 00 
Dienstag, 10.04.2018 
Rosen-Apotheke, Talstr. 2 
88250 Weingarten, Tel.: 0751 - 4 35 13 
Schloss-Apotheke, Marktstr. 18 
88410 Bad Wurzach, Tel.: 07564 - 9 33 30 
Mittwoch, 11.04.2018 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19 
88284 Leutkirch im Allgäu, Tel.: 07561 - 9 84 90 
Schussen-Apotheke, Kirchstr. 12 
88284 Wolpertswende, Tel.: 07502 - 9 43 79 00 
Donnerstag, 12.04.2018 
Apotheke im Gesundheitszentrum, 
Siemensstr. 12 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 - 93 10 77 
Storchen-Apotheke, Mittelöschstr. 7 
88213 Ravensburg (Weststadt), 
Tel.: 0751 - 9 17 85 
Freitag, 13.04.2018 
Marien-Apotheke, Ravensburger Str. 5 
88368 Bergatreute, Tel.: 07527 - 46 53 
St. Gallus-Apotheke, Herrenstr. 10 
88353 Kißlegg, Tel.: 07563 - 8230

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern     (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee (07524) 1204
ZUHAUSE LEBEN 
Weingarten (0751) 5576547 
Frau Sieglinde Zimmer-Meyer
zimmer-meyer@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
Helena Fening (07527) 92770  
oder (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Ida Jung (07527) 6310
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia  
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger 
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e. V.
Doris Dörrer (07563/3957)
Maria Butscher (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
 (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt (07529) 97156-0
Fax (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei 110
Feuerwehr 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst   
 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
 (0171) 4209386

impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Rötenbacher Straße 11,
88364 Wolfegg, 88362 Wolfegg (Postfach) 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-700 (Zentrale)
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo. - Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr
Di.: 14.00 - 18.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb:  
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,  
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0, Fax: (07154) 82 22-10
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: montags, 8 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr jährlich € 18,00.
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Öffentliche Bekanntmachung 
des Regierungspräsidiums 
Tübingen 
Verordnung des Regierungspräsidiums 
Tübingen zur Festlegung der Gebiete 
von gemeinschaftlicher Bedeutung 
(FFH-Verordnung – FFH-VO) 
Das Regierungspräsidium Tübingen beab-
sichtigt, zur Festlegung der Gebiete von 
gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-Ge-
biete) eine Verordnung gemäß § 36 Absatz 
2 des Gesetzes des Landes Baden-Würt-
temberg zum Schutz der Natur und zur 
Pflege der Landschaft (Naturschutzge-
setz – NatSchG) vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 
585), zuletzt mehrfach geändert durch Art. 
1 des Gesetzes zur Änderung des Natur-
schutzgesetzes und weiterer Vorschriften 
vom 21.11.2017 (GBl. S. 597, ber. S. 643, ber. 
2018, S. 4), zu erlassen. 
Anlass hierfür ist die Fauna-Flora-Hab-
itat-Richtlinie (Richtlinie 92/43/EWG des 
Rates vom 21. Mai 1992 zur Erhaltung 
der natürlichen Lebensräume sowie der 
wildlebenden Tiere und Pflanzen - zuletzt 
geändert durch die Richtlinie 2013/17/EU 
des Rates vom 13. Mai 2013; FFH-Richtli-
nie), welche - zusammen mit der Vogel-
schutz-Richtlinie (Richtlinie 2009/147/EG 
des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 30. November 2009 über die Erhal-
tung der wildlebenden Vogelarten - zuletzt 
geändert durch die Richtlinie 2013/17/EU 
des Rates vom 13. Mai 2013) Grundlage für 
die Errichtung des zusammenhängenden 
europäischen ökologischen Netzes mit der 
Bezeichnung NATURA 2000 ist. Innerhalb 
dieses Schutzgebietsnetzes sollen durch 
den Erhalt der natürlichen Lebensräume 
sowie der wild lebenden Tiere und Pflan-
zen die biologische Vielfalt und das euro-
päische Naturerbe bewahrt werden. 
Gemäß Artikel 4 Absatz 4 FFH-Richtlinie 
sind die FFH-Gebiete von den Mitglieds-
staaten als besondere Schutzgebiete 
auszuweisen. Dies erfolgt in Baden-Würt-
temberg durch gebietsbezogene Bestim-
mungen des Landesrechts im Sinne des 
§ 32 Absatz 4 des Gesetzes über Natur-
schutz und Landschaftspflege (Bundes-
naturschutzgesetz - BNatSchG) vom 29. 
Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. Sep-
tember 2017 (BGBl. I S. 3434). 
Das nach § 36 Absatz 2 Satz 1 und Absatz 
3 in Verbindung mit § 23 Absatz 8 NatSchG 
für die Ausweisung zuständige Regierungs-
präsidium Tübingen kommt mit dem Erlass 
einer Rechtsverordnung den europarecht-
lichen Verpflichtungen nach. 
Der Erlass soll mittels einer Sammelver-
ordnung in Übersichtskarten sowie in 
Detailkarten mit genauer Abgrenzung 
der FFH-Gebiete im Maßstab 1:5.000 
einschließlich der gebietsweise kon-
kretisierten Erhaltungsziele für die in 
den FFH-Gebieten vorkommenden 
Lebensraumtypen und Arten erfolgen.  

Dies bedeutet, dass alle FFH-Gebiete im 
Regierungsbezirk Tübingen in einer Ver-
ordnung ausgewiesen werden. 
Regierungsbezirksübergreifende FFH-Ge-
biete werden von demjenigen Regierungs-
präsidium ausgewiesen, in dessen Bezirk 
der überwiegende Flächenanteil des regie-
rungsbezirksübergreifenden FFH-Gebiets 
liegt (§ 36 Absatz 3 NatSchG in Verbindung 
mit § 23 Absatz 8 Satz 2 Halbsatz 1 Nat-
SchG). Hiervon bestehen für zwei regie-
rungsbezirksübergreifende FFH- Gebiete 
Ausnahmen. Eine Ausnahme besteht 
für das regierungsbezirksübergreifende 
FFH-Gebiet „Hungerbrunnen-, Sacken- 
und Lonetal“ (Gebietsnummer 7426-
341), das aufgrund Bestimmung durch die 
oberste Naturschutzbehörde Gegenstand 
der FFH-VO des Regierungspräsidiums 
Stuttgart ist, obgleich der überwiegende 
Flächenanteil auf dem Gebiet des Regie-
rungsbezirks Tübingen liegt ( § 36 Abs. 3 
NatSchG in Verbindung mit § 23 Absatz 8 
Satz 2 Halbsatz 2 NatSchG). Eine weitere 
Ausnahme besteht für das FFH-Gebiet 
„Ablach, Baggerseen und Waltere Moor“ 
(Gebietsnummer 8020-341), das aufgrund 
Bestimmung durch die oberste Natur-
schutzbehörde Gegenstand der FFH-VO 
des Regierungspräsidiums Freiburg ist, 
obgleich der überwiegende Flächenanteil 
des FFH-Gebiets auf dem Gebiet des Regie-
rungsbezirks Tübingen liegt (§ 36 Absatz 3 
NatSchG in Verbindung mit § 23 Absatz 8 
Satz 2 Halbsatz 2 NatSchG). 
Der räumliche Geltungsbereich der Sam-
melverordnung des Regierungspräsidi-
ums Tübingen erstreckt sich daher auf 
die Landkreise Alb-Donau-Kreis, Biberach, 
Bodenseekreis, Ravensburg, Reutlingen, 
Sigmaringen, Tübingen und Zollernalbkreis 
sowie den Stadtkreis Ulm im Regierungs-
bezirk Tübingen sowie auf die Landkreise 
Böblingen, Esslingen und Heidenheim im 
Regierungsbezirk Stuttgart, die Landkreise 
Konstanz und Tuttlingen im Regierungsbe-
zirk Freiburg sowie den Landkreis Freuden-
stadt im Regierungsbezirk Karlsruhe. 
Die 56 zu verordnenden FFH-Gebiete 
betreffen 218 von 254 Gemeinden sowie 
den gemeindefreien Gutsbezirk Münsin-
gen im Regierungsbezirk Tübingen, 15 
Gemeinden im Regierungsbezirk Stutt-
gart, 5 Gemeinden im Regierungsbezirk 
Freiburg und 1 Gemeinde im Regierungs-
bezirk Karlsruhe. 
Die im Bereich der FFH-Gebiete bestehen-
den Schutzgebietsverordnungen bleiben 
weiterhin gültig. 
Der Entwurf der Verordnung mit der Anlage 
1, die die festgelegten FFH-Gebiete näher 
bestimmt und die die in den jeweiligen 
FFH-Gebieten vorkommenden Lebens-
raumtypen und Arten sowie die zugehö-
rigen lebensraumtyp- und artspezifischen 
Erhaltungsziele festlegt und der Anlage 2, 
die die Übersichtskarten und Detailkar-
ten zur Gebietsabgrenzung der FFH-Ge-

biete enthält, liegt in Papierform beim 
Regierungspräsidium  Tübingen ,Kon-
rad-Adenauer-Straße 40, 72072 Tübin-
gen, Erdgeschoss, Raum E 01 für die 
Dauer von zwei Monaten, in der Zeit  vom 
09. April 2018 bis einschließlich 08. Juni 
2018  während der Sprechzeiten zur kos-
tenlosen Einsicht durch jedermann aus. 
Ergänzend wird der Verordnungsentwurf 
einschließlich der zwei Anlagen für die 
Dauer der öffentlichen Auslegung auf der 
Internetseite des Regierungspräsidiums 
Tübingen unter https://rp.baden-wuert-
temberg.de/rpt/Service/Bekanntmachung/
FFH-Verordnung/Seiten/default.aspx ver-
öffentlicht. 
Des Weiteren wird der Verordnungsent-
wurf einschließlich der zwei Anlagen für 
die Dauer der öffentlichen Auslegung bei 
den folgenden räumlich betroffenen Natur-
schutzbehörden bei dem Stadtkreis und 
den Landratsämtern im Regierungsbezirk 
Tübingen zur kostenlosen Einsicht während 
der Sprechzeiten elektronisch bereitgestellt:
• Stadt Ulm,  Bürgerservice Bauen, Münch-

ner Straße 2, 89073 Ulm, Erdgeschoss/
Ebene 0

• Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schiller-
straße 30, 89077 Ulm, Ebene 0, Zimmer 
0A-09 „Information“

• Landratsamt Biberach,  Rollinstraße 
9, 88400 Biberach a.d. Riß, Erdgeschoss, 
Zimmer 0.37 (Bürgerinformation)

• Landratsamt Bodenseekreis, Umwelt-
schutzamt, Glärnischstr. 1-3, 88045 Fried-
richshafen, Glärnischsaal, Zimmer G 401 
im 4. Stock

• Landratsamt Ravensburg,  Bau- und 
Umweltamt,   Gartenstraße 107, 88212 
Ravensburg, 3. Obergeschoss, Raum 319

• Landratsamt Reutlingen,  Kreisbauamt 
- Untere Naturschutzbehörde -, Schul-
straße 26, 72764 Reutlingen, 2. Oberge-
schoss, Flurbereich vor Zimmer 2.07

• Landratsamt Sigmaringen,  Fachbe-
reich Umwelt und Arbeitsschutz, Leo-
poldstraße 4, 72488 Sigmaringen, Flur 
Ebene 6, gegenüber Zimmer 608

• Landratsamt Tübingen, Wilhelm-
Keil-Str.50, 72072 Tübingen, Abt. Land-
wirtschaft, Baurecht und Naturschutz, 
Zimmer A3 31

• Landratsamt Zollernalbkreis, Hirsch-
bergstr. 29, 72336 Balingen, 2. Stock, Zim-
mer 240.

 
Auf Grund regierungsbezirksübergreifen-
der FFH-Gebiete wird der Verordnungs-
entwurf einschließlich der Anlagen für die 
Dauer der öffentlichen Auslegung auch bei 
den Naturschutzbehörden der folgenden 
Landratsämter im Regierungsbezirk Stutt-
gart elektronisch bereitgestellt:
• Landratsamt Böblingen,  Parkstraße 16, 

71034 Böblingen, Gebäudeteil D, 4. Stock-
werk Landwirtschaft und Naturschutz/ 
Energieagentur, vor Zimmer D 432 
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• Landratsamt Esslingen,  Pulverwiesen 
11, 73728 Esslingen a.N., Altbau, 5. Stock, 
Zimmer 504

• Landratsamt Heidenheim,  Felsen-
straße 36, 89518 Heidenheim/Brenz, 
Gebäude A, Zimmer A 017.

 
Auf Grund regierungsbezirksübergreifen-
der FFH-Gebiete wird der Verordnungs-
entwurf einschließlich der Anlagen für die 
Dauer der öffentlichen Auslegung auch bei 
den Naturschutzbehörden der folgenden 
Landratsämter im Regierungsbezirk Frei-
burg elektronisch bereitgestellt:
• Landratsamt Konstanz, Benediktiner-

platz 1, 78467 Konstanz, Raum Nr. B225 
(2.OG)

• Landratsamt Tuttlingen,  Bahnhof-
straße 100, 78532 Tuttlingen, Zimmer 
273, 2. OG.

 
Auf Grund eines regierungsbezirksüber-
greifenden FFH-Gebiets wird der Verord-
nungsentwurf einschließlich der Anlagen 
für die Dauer der öffentlichen Auslegung 
auch bei der Naturschutzbehörde des fol-
genden Landratsamts im Regierungsbe-
zirk Karlsruhe elektronisch bereitgestellt:
• Landratsamt Freudenstadt,  Herrenfel-

der Straße 14, 72250 Freudenstadt, Bau- 
und Umweltamt, 2. Stock, Zimmer 245.

Rechtsverbindlich sind nur das bei dem 
Regierungspräsidium Tübingen durchge-
führte Verfahren und die dort öffentlich 
ausgelegten Unterlagen in Papierform. 
Bedenken, Anregungen und Anmerkun-
gen zu dem Verordnungsentwurf ein-
schließlich der Anlagen können während 
der Auslegungsfrist schriftlich (Adresse: 
Regierungspräsidium Tübingen, Kon-
rad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen), 
zur Niederschrift (beim Regierungspräsi-
dium Tübingen, Konrad-Adenauer-Straße 
40, 72072 Tübingen,  Erdgeschoss, Raum 
E 01) oder elektronisch (an die E-Mailad-
resse: ffhvo@rpt.bwl.de) vorgebracht wer-
den. Hierzu kann das auf der Internetseite 
des Regierungspräsidiums Tübingen bereit-
gestellte Formular verwendet werden. 
Tübingen, den 15. Februar 2018 
Regierungspräsidium Tübingen 

Grundschule 
Wolfegg
„MATHASIA“ 
in der Grundschule 
Wolfegg 
Rund 260 Kinder, 
Eltern und Großeltern 

folgten vor den Osterferien der Einladung 
der Grundschule Wolfegg und besuchten 
die Mathematik-Mitmachausstellung „MAT-
HASIA“. 
Diese wurde angeboten von Bernd Fried-
rich, der die Kinder- und Jugendakademie 
Bad Waldsee aufgebaut und über 10 Jahre 
geleitet hatte. Um allen Interessierten die 
Möglichkeit zu bieten, Mathematik spie-

lerisch und anregend zu erleben, führt er 
„Familien-Matheabende“ seit 2002 an einer 
Vielzahl von Schulen durch. Im Wissen-
schafts-„Jahr der Mathematik 2008“ erhielt 
er für diese Art von Veranstaltungen zur 
entspannten Begegnung mit  Mathema-
tik einen 2. Preis. Ziel ist vor allem auch ein 
gemeinsames Mathematikerleben. Unter-
stützt wird er bei diesen Ausstellungen von 
seinem Projektpartner Hubert Feucht. 
Hinter „MATHASIA“ verbirgt sich eine Reise 
in die fantastische Welt der Mathematik. 
„Mathe ist kein Buch mit sieben Siegeln – 
Mathe ist überall!“, betonte Bernd Friedrich 
in seiner Einführung. Kurzweilig gab er Bei-
spiele, wo überall Mathe drin steckt. Mit sei-
nem Leitsatz „Jeder kann mehr Mathe als 
er denkt“ animierte er die Besucher, sich 
im Anschluss an den angebotenen Expe-
rimenten zu versuchen – ganz ohne Stift 
und Papier! Die „Matheländer“, wie er die 
Zimmer mit den unterschiedlichen The-
menschwerpunkten nannte, waren über-
schrieben mit einladenden Namen wie:  
Aufbruch ins Zahlenuniversum, 3D-Ma-
thekörper, Hast du Matheaugen?, Train 
your Brain im Logoland, Muster für Meis-
ter „Musterländle“, Physik „is fun“, Spiegel-
land, Ingenieurskunst und 2D-Flachland. 
Mit Hilfe vieler Eltern und der Lehrerkol-
leginnen waren rund 170 eindrucksvolle 
Experimente insgesamt aufgebaut und 
luden Groß und Klein zum gemeinsamen 
Tun und Mathematik entdecken ein. 
 

  
Es war schon eine besondere Atmosphäre, 
in der alle miteinander in die ansprechende 
Zauberwelt der Mathematik versunken 
waren. Die Freude am gemeinsamen Expe-
rimentieren spiegelte sich in den Gesich-
tern von Kindern und deren Eltern und 
Großeltern wider. Stolz präsentierten die 
Schülerinnen und Schüler immer wieder 
neue Ergebnisse und machten sich sogleich 
auf zum nächsten Experiment. Ja, Mathe 
macht richtig Spaß! 
 

Nach zweieinhalb Stunden hochkonzent-
rierter Arbeit endete die Veranstaltung und 
zufriedene, dankbare Besucher verabschie-
deten sich in den Feierabend. „Schade nur, 
dass diese wunderbaren Möglichkeiten 
nicht über einen längeren Zeitraum ange-
boten werden können“ war hier und da zu 
hören. 
Edeltraud Bühler 

Wöchentlicher  
Veranstaltungskalender  

April

Donnerstag, 05.04. 
 Donnerstagswanderung, 
 SAV Wolfegg e.V. 
19:00 Uhr  Heimatkunde wie sie nicht 

im Schul buch steht: Roland 
Roth, Fördergemeinschaft 
Bauernhaus-Museum, Bau-
ernhaus-Museum Wolfegg, 
Gemeinde Wolfegg, Zehnt-
scheuer Gessenried 

Donnerstag, 12.04. 
  Thannfest bis 15.04., Musik-

verein Alttann e.V., Sport-
platz Alttann 

19:00 Uhr  Heimatkunde wie sie 
nicht im Schulbuch 
steht: Dr. Bernd Mayer, 
F ö r d e r g e m e i n s c h a f t 
Bauernhaus-Museum, Bau-
ernhaus-Museum Wolfegg 
Gemeinde Wolfegg, Zehnt-
scheuer Gessenried 

Jubilare
Wir gratulieren herzlich  
Frau Claudia Antonie Rudolf, Wolfegg 
am 5. April zum 75. Geburtstag, 
Herrn Dieter Wolfgang Geiger, Alttann 
am 6. April zum 80. Geburtstag. 
Wir gratulieren allen Jubilaren, die nicht 
genannt werden, recht herzlich. 
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„Krimis für Kinder“ 

Sommerferienbetreuung für 
Grundschüler der Gemeinde Wolfegg 
2018 

Die Gemeinde Wolfegg bietet in den Räumen der 
Grundschulbetreuung Wolfegg vom 20.08.  – 07.09. 2018 jeweils von Montag bis Freitag 
7.00 – 13.00 Uhr eine Sommerferienbetreuung für Grundschüler an. Die zukünftigen 
Erstklässler sind ebenfalls herzlich willkommen! 

 
Neben  vielen Krimis und Detektivgeschichten, in denen wir schmökern, werden wir selbst 
natürlich  zu Detektiven: klären Kriminalfälle auf, bauen Abhörgeräte, lernen 
Geheimschriften … Zuvor müssen wir uns natürlich erst einmal eine Polizeiwache, eine 
Bank, einen Laden etc. bauen, für die wir Geld,  Schmuck, Tresor, Polizeiausrüstung usw. 
herstellen. Neben dem „Herr der Diebe“ lesen wir aus „Emil und die Detektive“.  Wir 
wandern auf den Wegen des bekanntesten Räuber Oberschwabens, dem Schwarzen Veri, 
und lauschen seinen spannenden Abenteuern. Im Kaufhaus Ott und in der Kreissparkasse 
lassen wir uns vor Ort die Sicherheitseinrichtungen erklären und erfahren einiges über  
Ladendiebstähle und Bankräuber in Wolfegg.  

Die Betreuung erfolgt durch das Team der Grundschulbetreuung Wolfegg und kostet 38 € 
pro Woche inklusive Materialkosten.  

Es stehen jedoch nur begrenzte Betreuungsplätze zur Verfügung, deshalb haben wir einen 
besonderen Anmeldemodus vereinbart:  Nach den Osterferien können Schüler der 
Grundschule Wolfegg/zukünftige Erstklässler für die Ferienbetreuung angemeldet werden, 
ab Juni können alle Grundschüler aus der Gemeinde Wolfegg sich anmelden, sofern noch 
Plätze frei sind. Kinder, die in die 5. Klasse versetzt werden, können noch für die ersten 
beiden   Betreuungswochen (vom 20.08. – 24.08.2017, 27.08. -  31.08.2018) angemeldet 
werden. 

Anmeldungen bitte mit beiliegendem Anmeldeformular in der  Grundschulbetreuung 
Wolfegg, Rötenbacher Str. 35, 88364 Wolfegg abgeben. 
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Anmeldung für die Sommerferienbetreuung 2018 in der Grundschule 
Wolfegg 
 
Hiermit melde ich / melden wir 
 
 ________________________________   _________________________________  
Name des / der Erziehungsberechtigten Telefon Nr. 

 
Anschrift 

unser/ unsere Grundschulkind/er    

Name des Kindes:______________________________________Geburtsdatum:_______________  Klasse: ___ 
 
Name des Kindes:______________________________________Geburtsdatum:_______________ Klasse:____ 
  
Name des Kindes:______________________________________Geburtsdatum:_______________ Klasse:____ 

 
verbindlich für die Ferienbetreuung der Gemeinde Wolfegg in der Zeit von montags bis freitags jeweils 
von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr an.  
 
⃝ Kalenderwoche 34  (20.08.  - 24.08.2018) 

⃝ Kalenderwoche 35  (27.08. -  31.08.2018) 

⃝ Kalenderwoche 36 ( 03.09. – 07.09.2018) 

 
Der Elternbeitrag für die Ferienbetreuung beträgt 38,00 € pro Kind und Woche (31 € Betreuung, 7 € 
Materialkosten). 
(entsprechendes bitte ankreuzen) 
 
⃝ Wir haben Interesse an einer Abbuchung des Beitrags und werden uns mit der Gemeindekasse, 

Frau Schüle, Tel. 07527 / 9601-12 in Verbindung setzen. 
 

⃝ wird von mir / uns vor Beginn der auf eines der unten genannten Konten der Gemeindekasse 
überwiesen.  

 
 

_________________________  ________________________________________________ 
Datum       Unterschrift /-en der/des Erziehungsberechtigten 

 
 
Bankkonten: 
Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG    IBAN:  DE33 6509 1040 0005 5990 08   BIC: GENODES1LEU  
Kreisparkasse Ravensburg  IBAN:  DE86 6505 0110 0062 3005 66  BIC: SOLADES1RVB 
Postbank Stuttgart    IBAN:  DE23 6001 0070 0027 7327 03  BIC: PBNKDEFF 
 
 
Bitte geben Sie die Anmeldung in der Grundschulbetreuung Wolfegg, Rötenbacher Str. 35, 88364 Wolfegg 
ab. 
Es stehen nur begrenzte Plätze zur Verfügung.  
Bitte informieren Sie uns, falls Ihr Kind an Allergien/Nahrungsmittelunverträglichkeiten/Asthma leidet, oder 
Medikamente einnehmen muss. 
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Sportverein 
Wolfegg e.V.
Vorschau Herren: 
17. Spieltag am Sonntag, 
08.04.2018: 
Wolfegger erwarten den 

SK Weingarten 
Nach der Niederlage in Reute gilt es gegen 
die Gäste aus Weingarten wieder zurück 
in die Erfolgsspur zu finden. Zumal es gilt, 
gegen die Gäste die Niederlage aus dem 
Hinspiel wieder wett zu machen. Doch 
gegen die Gäste wird es sicherlich alles 
andere als einfach werden. Nach dem 
Sieg im letzten Spiel werden die Gäste mit 
gestärktem Selbstbewusstsein in Wolfegg 
antreten. Die Wolfegger müssen wieder 
eine verbesserte Leistung zeigen, um mit 
einem Sieg weiter vorne dran bleiben zu 
können. 
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel III  
SV Wolfegg II – SK Weingarten II 13:15 Uhr 
  
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I  
SV Wolfegg I – SK Weingarten II 15:00 Uhr  

Rückblick Herren: 
16. Spieltag vom Ostermontag,
02.04.2018: 
Beide Wolfegger Mannschaften verlieren 
unglücklich in Reute 
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I  
SV Reute I – SV Wolfegg I 1:0 (0:0)   
Von Beginn an schafften es die Wolfegger 
nicht, sich in Reute entscheidend in Szene 
zu setzen und so ging es mit 0:0 in die Halb-
zeitpause. Kurz nach dem Seitenwechsel 
gelang den Hausherren der 1:0 Führungs-
treffer. Danach drückten die Wolfegger auf 
den Ausgleich. Doch mehrere Chancen, wie 
auch ein Foulelfmeter blieben ungenützt. 
So blieb es beim knappen Sieg für Reute. 
Tor:  1:0 Johannes Thoma (50.). 
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel III  
SV Reute II – SV Wolfegg II 1:0 (0:0) 
Auch die Wolfegger Zweite musste beim 
Tabellendritten in Reute eine unglückliche 
Niederlage hinnehmen, bleibt aber weiter-
hin Tabellenführer, da auch der TSV Berg II 
verloren hatte. 
Tor:  1:0 Johannes Schanne (60.). 

Vorschau Jugend: 
B-Junioren: 
Sonntag, 08.04.2018, 13:15 Uhr: 
SG Weiler/Ell./Scheidegg – 
SG Wolfegg/Bergatreute in Weiler 
A-Junioren: 
Samstag, 07.04.2018, 15:30 Uhr: 
SG Kisslegg – SG Wolfegg/Bergatreute 

Crowdfunding-Projekt „Garagentor für 
Überdachung Sportplatzpflegegeräte“ 
des SV Wolfegg läuft noch 
Der SV Wolfegg hat für das Spendenpro-

jekt „Garagentor für Überdachung Sport-
platzpflegegeräte“ bereits einige Spenden 
erhalten. Dafür vielen herzlichen Dank. Der 
SV Wolfegg bittet weiter alle Mitglieder und 
Fans dieses Projekt zu unterstützen, wenn 
möglich mit einer Geldspende. 
Also, geht rein unter https://vbao.vie-
le-schaffen-mehr.de/garagentorueber-
dachung? Oder auch direkt über das Widget 
auf der SVW-Homepage unter www.sv-wol-
fegg.de und spendet für diese Anschaffung. 
Damit leistet jeder von euch einen kleinen 
Beitrag dafür, dass unser Sportgelände 
am Eisweiher weiterhin gut präpariert für 
unsere Fußball spielenden Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene zur Verfügung steht. 
Denn nur wenn sich viele beteiligen an 
dieser Spendenaktion, wird dieses Projekt 
nach dem Motto „Viele schaffen mehr“ zum 
Erfolg in Form einer großen Spende durch 
die Volksbank Allgäu-Oberschwaben. 
Im Voraus vielen Dank! 
Die Vorstandschaft des SV Wolfegg 

Fr., 06.04.2018 geöffnet ab 21:00 Uhr 
Training Herren 
So., 08.04.2018 geöffnet ab 13:00 Uhr 
Herren: 
SV Wolfegg II – SK Weingarten II 
SV Wolfegg I – SK Weingarten I  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Freiwillige 
Feuerwehr Wolfegg
Jahreshauptversammlung 
2018 

Die Freiwillige Feuerwehr Wolfegg war 
im vergangenen Jahr bei 31 Einsätzen 
gefordert; im April beginnt der Neubau 
des Feuerwehrhauses. 
Kommandant Klaus Hirschbühler konnte zu 
Beginn der Veranstaltung in der Orangerie 
Herrn Bürgermeister Peter Müller, mehrere 
Gemeinderäte, den Ehrenkommandanten 
Reinhold Weber, sowie alle anwesenden 
Feuerwehrangehörigen der Einsatzabtei-
lung, der Jugendfeuerwehr sowie der Alters- 
abteilung begrüßen. 
Jahresbericht der Einsatzabteilung 
In seinem Jahresbericht blickte Komman-
dant Hirschbühler, auf das Jahr 2017 zurück. 
Die Mannschaftsstärke der Einsatzabtei-
lung umfasst derzeit 38 aktive Feuerwehr-
angehörige. 
Im Rückblick auf die Einsätze in 2017 sprach 
Hirschbühler von einem normalen Jahr. 
Insgesamt mussten 31 Einsätze mit einem 
Zeitaufwand von 685 Stunden abgearbei-
tet werden (2016 waren es 33 Einsätze). 
Die Einsätze untergliedern sich in 15 Brand-
einsätze, darunter drei Großbrände, und 16 
technische Hilfeleistungen wie Verkehrsun-
fälle, Türöffnungen und Umwelteinsätze. 
Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 
21 Übungen durchgeführt, unter ande-
rem auch mit der Nachbarwehr aus Vogt. 

Zusammen mit mehreren Sonderübungen 
für die Fahrer der Löschfahrzeuge und die 
Türöffnungsgruppe kamen so 768 Stunden 
an Übungszeit zusammen. 
Die drei ehrenamtlichen Gerätewarte leis-
teten 2017 insgesamt 380 Stunden für 
die Wartung und Prüfung der Geräte und 
Fahrzeuge und für Feuersicherheitswachen 
bei Veranstaltungen war die Feuerwehr  
Wolfegg insgesamt 90 Stunden im Ein-
satz. Um den Ausbildungsstand auf hohem 
Niveau zu halten wurden außerdem 194 
Stunden für Lehrgänge und Seminare 
geleistet. 
Sehr aktiv brachte sich die Feuerwehr auch 
bei vielen Veranstaltungen in Wolfegg ein 
und stärkte damit den Zusammenhalt in 
der Gemeinde. 
Ein zentrales Thema des Abends war der 
bevorstehende Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses in Wolfegg. Nach vielen Pla-
nungen, Gesprächen und Sitzungen des 
Bauausschusses und zusammen mit der 
Gemeindeverwaltung wird am 16.04.2018 
der lang ersehnte Spatenstich erfolgen. 
Mit einer Bauzeit von 8-10 Monaten und 
einem geplanten Kostenrahmen von 1,7 
Mio. Euro wird ein modernes und funktio-
nales Gebäude im Bereich Grimmenstein 
entstehen. 
Jugendfeuerwehr 
Jugendfeuerwehrwart Michael Kuhn 
berichtete von einem sehr erfolgreichen 
Jahr bei der Jugendfeuerwehr. Durch zehn 
Neuzugänge stieg die Mitgliederzahl auf 
15 Jugendliche. Bei insgesamt 21 Proben 
im Jahr 2017 stand neben der Feuerwehr-
technik vor allem Spiel und Spaß im Vor-
dergrund. Außerdem wurden verschiedene 
Veranstaltungen anderer Jugendfeuerweh-
ren besucht und Ausflüge unternommen. 
Altersabteilung 
Für die Altersabteilung berichtete Ehren-
kommandant Reinhold Weber von den 
gemeinsamen Unternehmungen der Feu-
erwehr-Senioren. Diese pflegten die Kame-
radschaft bei verschiedenen Ausflügen und 
regelmäßigen Treffen. 
Kassenbericht 
Der Kassenbericht wurde von Kassier 
Michael Nuber vorgetragen. Die Kassenprü-
fer bescheinigten dem Kassier einwandfreie 
Arbeit und schlugen der Versammlung die 
Entlastung vor, welche einstimmig erfolgte. 
Grußworte 
Bürgermeister Peter Müller sagte in seinem 
Grußwort: „Ich bin froh eine solch schlag-
kräftige Feuerwehr in Wolfegg zu haben, 
welche ihre Einsätze stets sehr kompetent 
bewältigt.“ 
Die im Jahr 2017 durchgeführte Änderung 
der Feuerwehrsatzung nannte Müller als 
zukunftsorientiert. Und ebenso ein großer 
Schritt für die Zukunft ist der beginnende 
Bau des neuen Feuerwehrhauses. Bürger-
meister Müller sagte, dass die Feuerwehr 
Wolfegg mit dem Neubau für die nächs-
ten Jahrzehnte gerüstet sein wird, und er 
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ermunterte alle Feuerwehrangehörigen 
sich beim Bau tatkräftig einzubringen. Der 
Bürgermeister freut sich ebenso auf den 
Neubau, für dessen Planung auch bei der 
Verwaltung viel Arbeit geleistet wurde. 
Über den großen Zuwachs bei der Jugend-
feuerwehr zeigte sich Bürgermeister Müller 
sehr erfreut und wünschte den Jugendli-
chen viel Spaß und den Betreuern eine gute 
Hand bei ihrer Aufgabe. 
Er dankte allen Feuerwehrangehörigen für 
ihren selbstlosen Einsatz zum Wohle der 
Bevölkerung und ebenso den Arbeitgebern 
und Familien der Feuerwehrleute für die 
Freistellung für die Einsätze und ihr Ver-
ständnis für das Ehrenamt. 
Beförderungen 
Bürgermeister Müller und Kommandant 
Hirschbühler konnten mehrere Feuerwehr-
angehörige befördern. 
Oberlöschmeister – Elmar Neff 
Oberfeuerwehrfrau – Alexandra Kling 
Oberfeuerwehrmann – Fabian Badstuber, 
Markus Präg, Michael Kuhn 
Feuerwehrfrau – Anna Karremann, Sabrina 
Fecker 
Feuerwehrmann – Andreas Kuhn 

Das Bild zeigt die Beförderten, sowie Bürger-
meister Peter Müller (2. von links) , Komman-
dant Klaus Hirschbühler (ganz rechts) und 
den stellv. Kommandanten Thomas Dieten-
berger (ganz links).

Am kommenden Montag, 09.04.2018, fin-
det um 19.30 Uhr unsere Gesamtübung 
statt. Thema: Tragbare Leitern / Beleuch-
tung 

Reit- und Fahrver-
ein Wolfegg e.V.

Turniere im März 
Dunzenhausen, 10. & 11.03.2018 
Sarah Wucher und ihre Corazien gelang 
in Dunzenhausen der perfekte Turnier-
start in die Saison 2018. Sie siegten in der 
Springprüfung A**!  
Ella Neff und Dicolo wurden auf diesem Tur-
nier in einem Stil E-Springen  8. 
Krumbach, 24. & 25.03.2018 
Ella Neff und Discolo  waren an diesem 
Wochenende sehr erfolgreich unterwegs. In 
den ersten Qualifikationsprüfungen für den 
Oberschwaben Cup erreichten sie wich-
tige Punkte. In zwei verschiedenen E-Dres-
surprüfungen wurden sie beides mal 4. 
In einem A* - Stilspringen erreichten Ella 

und Discolo Platz 8.  In einem Teamsprin-
gen mit den Waldseer Mädels erritten sie 
mit ihrer Nullrunde im Umlauf und einer 
schnellen Zeit im Stechen  Platz 2. 
Hanna Neff und Drawan belegten Platz 5 
in einer E-Dressur. 

Sarah Wucher und Corazien

 
 
 
 
 

 








   











 

 

Sportverein Alttann
Unnötige 2:3 Niederlage in 
Weissenau 
Eine völlig unnötige und 
auch unverdiente 2:3 Nieder-

lage musste der SV Alttann beim SV Weis-
senau hinnehmen. Gegen die favorisierten 
Gastgeber zeigte Alttann von Beginn an 
ein couragiertes und diszipliniertes Spiel. 
Dies soll jedoch keineswegs heißen dass 
Weissenau schlecht spielte. Nur Alttann ließ 
den Gegner gar nicht erst ins Spiel kom-
men. Nach einer halben Stunde hätte man 
locker 2:0 führen können, doch die Chan-
cenauswertung ließ leider zu wünschen 
übrig. Weissenau gelang mit einem Dis-
tanzschuss kurz vor Ende der ersten Halb-
zeit eher überraschend das 1:0. 
Doch nur kurz nach dem Seitenwechsel 
erzielte Leutrim Ibraj mit einem Tor Marke 
„Tor des Monats“ den Ausgleich. Und Alt-
tann drängte weiter. Immer wieder tauchte 
man gefährlich vor dem Weissenauer Tor 
auf, nur es fehlte das nötige Quäntchen 
Glück im Abschluss. Dafür ging Weisse-
nau erneut in Führung Nach einem Freis-
toß war die Alttanner Hintermannschaft 
schlecht sortiert und der Weissenauer Stür-
mer hatte freistehend vor dem Tor keine 
Mühe das 2:1 zu erzielen. Doch der unmit-
telbare Gegenzug führte unmittelbar zum 
2:2. Mit schnellem Direktspiel überwand 
man die gegnerische Abwehr fast mühe-
los und es war erneut Leutrim Ibraj, der 
das Tor erzielte. Danach das gleiche Bild. 
Alttann investierte viel mehr in das Spiel, 
nutzte aber die sich bietenden Chancen 
nicht. Dank einer schönen Einzelleistung 
gelang Weissenau das 3:2. Doch nur kurz 
danach jubelte Alttann über den erneu-
ten Ausgleich. Doch leider erkannte der 
Schiedsrichter den Treffer wegen eines 
angeblichen Foulspiels nicht an. In der 
Schlussphase des Spiels mobilisierte Alt-
tann die letzten Kräfte, aber ein Tor wollte 
nicht gelingen. Dennoch hat die Mann-
schaft mehr als überzeugt und hätte sich 
zumindest ein Unentschieden verdient 
gehabt. 
Alttann II unterliegt mit 1:3 
Obwohl die Reserve auf einige Spieler ver-
zichten musste, war man dem SV Weis-
senau in der ersten Halbzeit ebenbürtig. 
Weissenau ging schon nach zwei Minu-
ten in Führung. Doch Alttann zeigte sich 
nicht geschockt und der Ausgleich durch 
Ulrich Berlin Kamte war verdient. Praktisch 
mit dem Pausenpfiff schenkt man Weisse-
nau nach einem Torwartfehler die erneute 
Führung. In der 2. Halbzeit machte sich 
mit zunehmender Spielzeit der Kräftever-
schleiß bemerkbar, aber dennoch kämpfte 
die Mannschaft bravurös. Erst in der 78. 
Spielminute konnte Weissenau das Spiel 
durch das 3:1 endgültig zu seinen Guns-
ten entscheiden. 



Seite  10 Donnerstag, den 5. April 2018

Vorschau: Sonntag, 08.04.2018 
13:15 Uhr SV Alttann II : SV Immenried II 
15:00 Uhr SV Alttann : SV Immenried 

Kirchenchor Alttann
Projektchor Pfingsten 
An Pfingsten singen wir wieder neues 
geistliches Liedgut mit Bandbegleitung. 
Haben Sie Lust für dieses Projekt bei uns 
mitzusingen? Der Gottesdienst findet am 
Samstag, 19. Mai um 19:00 Uhr in Alttann 
statt. Wir proben montags (außer am 16.04.) 
19:30 bis 21:30 Uhr im St.-Nikolaus-Saal in 
Alttann. Am 09.04. ist unsere erste Probe. 
Kommen Sie doch mal ganz unverbindlich 
zum Schnuppern vorbei. Wir freuen uns 
auf Sie! 
Falls Sie gerne mitsingen möchten, aber 
am 09.04. keine Zeit haben oder sonst noch 
Fragen haben dürfen Sie gerne mit der 
Chorleiterin Manuela Schweikhardt (Tel. 
07527/9602367 oder 0160 5963594) Kon-
takt aufnehmen. 

Oberschwäbischer Chorverband 1885 
e.V. ehrt Yvonne Wendlik 
Die Sängerinnen des SingmitChores des 
Liederkranz Molpertshaus freuten sich 
zusammen mit ihrer Chorleiterin Yvonne 
Wendlik. Sie bekam vom Oberschwäbi-
schen Chorverband 1885 e.V. die silberne 
Verbands–Ehrennadel für 20 Jahre hervor-
ragende Verdienste und unermüdlichen 
Einsatzes verliehen. 
Als aktive Sängerin mit nur fünf Jahren 
begann ihr musikalischer Weg. Sie wurde 
langjährige Kinder- und Jugendchorlei-
terin in Eintürnen, Chorleiterin des Wan-
gener Schulchores und dem Männerchor 
Seibranz. Seit September 2017 dirigiert 
sie den Frauenchor Molpertshaus. Nicht 
nur ihre hervorragende Verdienste und ihr 
pädagogisches Geschick als Kinder- und 
Jugendchorleiterin wurden genannt, auch 
ihr Engagement als Schriftführerin und ihr 
Einsatz für ein aktives Chorleben wurde bei-
spielhaft erwähnt. 

FV Molpertshaus e.V. 
Step-Aerobic beim FV Molpertshaus 
Sie sind nicht der Typ, der sich gerne alleine 
auf dem Stepper quält? Ihnen gefällt gute 
Musik und Sie bewegen sich gerne im Takt? 
Dann ist Step Aerobic beim FV Molperts-
haus wahrscheinlich genau die richtige 
Sportart für Sie. 
Wir, der FV Molpertshaus, bieten Step-Ae-
robic Kurse im Dorfgemeinschaftshaus in 
Alttann an. Die Kurse finden immer an fol-
genden Terminen statt: Mittwochs von 8:30 
bis 9:30 Uhr und donnerstags von 18:00 
-19:00 Uhr. 
Um am Kurs teilzunehmen ist eine Mitglied-
schaft nicht  erforderlich. Wenn wir Ihr Inte-
resse geweckt haben freuen wir uns auf Ihre 
Anmeldung unter 01632584522. 

Spielbericht – FV Molpertshaus vs. 
SV Reute – 25.03.18 
Mit schönem Wetter und vielen Gästen star-
tete der FV Molpertshaus in die Rückrunde. 
Im Waldstadion wartete der SV Reute auf 
den FVM. 
Zu Beginn der Partie war das Duell von vie-
len Unterbrechungen geprägt. Es gelangen 
dabei beiden Teams keine nennenswerten 
Chancen, bis der SV Reute in der 45. Minute 
für den ersten Aufreger sorgte. Sie erzielten 
das erste Tor, welches aber aufgrund der 
Abseitsposition des Stürmers nicht gewer-
tet wurde. 
In der zweiten Halbzeit erspielte sich der 
FV Molpertshaus gute Chancen. So gelang 
es ihnen in der 68 Spielminute, nachdem 
Jonas Ruff den Ball an die Latte köpfte, den 
Ball hinter die Linie zu drücken, wobei das 
Tor wiederum wegen eines Stürmerfouls 
nicht gewertet wurde. 
So blieb es am Ende dann bei einer fairen 
Punkteteilung. 
Am Donnerstag, den 29.03. fand um 18.30 
Uhr das Derby der ersten Mannschaft 
gegen den SV Wolfegg statt. Dieses Spiel 
wurde von der Hinrunde nachgeholt. 
Am Dienstag, den 02.04. traf der FVM auf 
den SK Weingarten. 

Spielbericht - FV Molpertshaus vs. 
SV Wolfegg 
Bei regnerischem Wetter begrüßte der FV 
Molpertshaus den SV Wolfegg im Waldsta-
dion. Das Spiel begann mit einem Chan-
cenplus für den FVM. Doch der SV Wolfegg 
schlug in Minute 31 und 34 eiskalt zu. Beide 
Male durch einen direkten Freistoß von Joa-
chim Heinzelmann. Der SVW blieb nun am 
Drücker und köpfte in der 45. Spielminute 
den Ball an die Latte. In der Halbzeit lag der 
FVM dementsprechend 0:2 hinten. 
Die zweite Halbzeit begann wieder mit 
einem guten Start des Gastgebers. Pat-
rick Sugg scheiterte an der Latte und der 
darauffolgende Nachschuss durch Kristof-
fer Kantorek ging übers Tor (46.). Nur zwei 
Minuten später machte der SV Wolfegg das 
3:0 per Elfmeter. Der Anschlusstreffer durch 

Stephan Brändle (67.) gab dem FVM noch 
ein wenig Auftrieb, jedoch konnten sie das 
Spiel nicht mehr drehen. So blieb es beim 
3:1 Endstand. 

Altpapiersammlung April 2018 
Am Freitag, 13. April  von 15:00 – 19:00 
Uhr  und Samstag, 14. April  von 08:00 
– 18:00 Uhr ist wieder ein Altpapiercon-
tainer am Schulhaus in Molpertshaus 
aufgestellt, in den Sie Ihr Altpapier und 
Kartonagen einwerfen können. Bitte ach-
ten Sie darauf, dass kein Plastik oder andere 
Fremdstoffe dabei sind. 
Bitte beachten Sie außerdem, dass es 
jeweils einen separaten Container für 
Papier und Kartonagen gibt. Wir werden 
den jeweiligen Container klar ersichtlich 
beschriften. Bitte bündeln Sie daher Ihr 
Papier, oder schütten Sie das Papier in den 
dafür vorgesehenen Container und entsor-
gen die Kartons in dem Karton-Container. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
hoffen, dass das Angebot der Container-
aufstellung regen Zuspruch findet. 
FV Molpertshaus 1964 e.V. 
Die Vorstandschaft 

Spielbericht - SK Weingarten vs. FV Mol-
pertshaus 
Bei einem schönen Wetter am Ostermon-
tag traf die SK Weingarten auf den FV Mol-
pertshaus. 
Zunächst ging es im Spiel auf und ab, wobei 
keiner Mannschaft eine gute Torchance 
gelang. In der 41. Spielminute wurde es 
dann jedoch spannend, denn den Jungs 
aus Weingarten gelang durch einen schnel-
len Konter das 1:0. Der Torschütze war 
Farouk Morou. Gleich darauf in der 43. 
Spielminute konnte die SK Weingarten, 
durch einen platzierten Elfmeter von Umut 
Yertürk, auf 2:0 erhöhen. Mit diesem Rück-
schlag für den FVM ging es in die Pause. 
In der zweiten Halbzeit gelang der SK Wein-
garten in der 53. Spielminute, durch einen 
direkten Freistoß von Faith Dönmez, der 
Treffer zum 3:0. Kurz darauf meldete sich 
der FV Molpertshaus mit einem Treffer 
zurück. Nach einem Kopfball von Stefan 
Brändle ans Lattenkreuz, gelang es Florian 
Weiler in der 68. Spielminute den Ball ins 
Tor zu bringen. Nach dem Anschlusstreffer 
machten die Jungs aus Molpertshaus noch-
mal Druck, aber es blieb letztlich dann beim 
3:1 für die SK Weingarten. 

Frauenchor INTAKT 
Vorankündigung 
Der Frauenchor INTAKT aus Bergatreute 
unter der Leitung von Heidi Reiser gibt 
am 7. April um 20 Uhr im Haus für Bürger 
und Gäste in Alttann ein Konzert. Anlass ist 
das zwanzigjährige Bestehen des Chores.  
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Die Besucher erwartet eine rhythmisch hei-
tere Chorliteratur vom Swing der 50er Jahre 
über Pop und eigenen Arrangements. Die 
instrumental begleiteten Stücke werden 
von den 14 Sängerinnen fröhlich, fraulich, 
frech vorgetragen. Im Anschluss an das 
Konzert laden die Damen zum Tanz. 

Kleintierzuchtverein 
Bergatreute 
Der Kleintierzuchtverein Bergatreute lädt 
am 15.04.2018 zur diesjährigen Küken-
schau im Vereinsheim Bergatreute, Kirch-
weg 46 ein. Los geht es um 10:00 Uhr. Zu 
sehen gibt es unter anderem verschiedene 
Küken und Kükenschlupf, sowie Kaninchen-
mütter mit ihren kleinen Kindern und einen 
Streichelzoo. Es findet außerdem der tradi-
tionelle Streichelkaninchen Wettbewerb 
und die lustigen Kaninhopp Vorstellungen 
statt. Der Eintritt ist frei. 

Maschinen- und Betriebshilfs-
ring  Württembergisches 
Allgäu e.V. 
Der Maschinen- und Betriebshilfsring 
Württ. Allgäu e.V. veranstaltet am Mitt-
woch, 11. April 2018 um 20 Uhr im Kultur- 
und GemeindeTREFF, Dorfschule 3 in 88299 
Leutkirch-Tautenhofen seine 43. Jahres-
hauptversammlung.  Neben den üblichen 
Regularien mit Wahl des Vorstandes möch-
ten wir dieses Jahr Gedanken zur Zukunft 
des Maschinenrings in den Mittelpunkt 
stellen und diskutieren das Thema: Vision 
einer gemeinsamen Zukunft mit dem MR 
Lindau „Der MR Lindau stellt sich vor“. 
Alle Mitglieder, Freunde und Interessenten 
sind herzlich eingeladen. 

Sankt Katharina  
Wolfegg

Samstag, 7.4. 
09.00 Uhr Loretokapelle: Messfeier 
 (Ged. Ludwig u. Ottilie Gapp) 
17.30 Uhr Vorabendmesse (Ged. 
 Franz Schilling, Jtg. 
 Eugen Jocham) 
Sonntag, 8.4.; 2. So. der Osterzeit 
15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz 
 (täglich) 
Montag, 9.4.- Hochfest der  
Verkündigung des Herrn 
09.00 Uhr Messfeier 
Mittwoch, 11.4. 
11.15 Uhr Requiem zum 
 Herrschaftlichen Jahrtag 
Donnerstag, 12.4. 
07.45 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier 
14.30 Uhr Seniorenresidenz:Messfeier 

Sonntag, 15.4.-3.So. der Osterzeit 
Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
Kein Rosenkranz 
10.30 Uhr Prozession und 
 Erstkommunionmesse (Jtg. 
 Josefine Fleischer, Jtg. 
 Winfried Schön, Jtg. Monika 
 Häusler u. Paula Lambacher) 
15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz 
 (täglich) 
17.30 Uhr Dankandacht 
  
Gebetstunde 
Herzliche Einladung zur Gebetsstunde für 
unsere Kranken aus unseren Gemeinden. 
Montag, 9.4. um 20.00 Uhr im Haus San 
Damiano. 

Sankt Nikolaus 
Alttann

Samstag, 7.4. 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
Dienstag, 10.4. 
09.00 Uhr Messfeier 
Donnerstag, 12.4. 
16.00 Uhr Neutann: Messfeier 
Sonntag, 15.4.-3.So. der Osterzeit 
09.00 Uhr Amt 

Sankt Jakobus  
Maior Rötenbach

Sonntag, 8.4.; 2.So. der Osterzeit 
08.25 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Donnerstag, 12.4. 
08.30 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 13.4. 
08.30 Uhr Messfeier 
Samstag, 14.4. 
16.55 Uhr Rosenkranz 
17.30 Uhr Vorabendmesse (Ged. verst. 
 Mitglieder Blutfreitagsgem. 
 Rötenbach, Jtg. Alfred Schlayer) 

Sankt Katharina  
Molpertshaus

Sonntag, 8.4., 2. So. der Osterzeit 
 Diasporaopfer der Erstkommu-

nion-Kinder 
08.45 Uhr Erstkommunionmesse 
17.30 Uhr in Bergatreute: Dankandacht 
Dienstag, 10.4. 
09.00 Uhr Messfeier 
Sonntag, 15.4.-3.So. der Osterzeit 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

Sonntagsmesse in Bergatreute 
So.8.4.; 10.30 Uhr Erstkommunionmesse 
Beichtgelegenheit 
Fr. 6.4.; 17.45 Uhr in Bergatreute 
(Pfr. Klaus Stegmaier) 
Sa.,7.4., 17.30 Uhr in Alttann 
 (Pfr.i.R. Wellhäußer) 
  
Beerdigungsdienst 
Pfarrer Klaus Stegmaier  
Telefon 954 223 
  
Zuschuss für den Kauf eines Gotteslobes 
der Erstkommunionkinder durch Bischof 
Dr. Gebhard Fürst 
Der Bischof gibt jedem, der einem Erstkom-
munionkind ein Gotteslob schenkt, 10 Euro 
zum Kauf des Gotteslobs dazu – einmal pro 
Kind. 
Wer den Zuschuss des Bischofs haben 
möchte, kann das neu gekaufte Gottes-
lob zu den Bürostunden im Pfarrbüro in  
Wolfegg vorlegen und angeben, welchem 
Erstkommunionkind das Gotteslob ver-
schenkt werden soll. Er bekommt dann von 
Frau Netzer 10 Euro und einen Aufkleber 
des Bischofs innen ins Gotteslob. Natürlich 
bekommt den Zuschuss auch das Erstkom-
munionkind für ein selbst gekauftes oder 
bereits als Geschenk empfangenes Gottes-
lob. Die Aktion läuft bis Ende Mai. 
  

Seelsorgeeinheit  
Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 

Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer): Mo., Mi., Fr. 
8.30 – 12.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Philippus 
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 
88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
kathpfarramt.bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch): 
Di.15.00-18.00 Uhr; Mi 8.30 – 12.00 Uhr; 
Do 8.30-12.00 Uhr 

Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527 954223 (außer Mo) 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn, 
Tel. 07527 9549120 (außer Mo); 
beatrix.zuern@t-online.de 
Pastoralassistentin Petra Renz 
Tel. 07527 9549121 
pastoralassistentin.renz@gmx.de
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Ökumenische 
Nachrichten
Ökumenisches Frie-
densgebet 
Wir freuen uns, wenn 
Viele aus unseren 

Gemeinden in diesem wichtigen Anliegen 
mitbeten. 
Nach den Osterferien beginnen wir 
wegen der Zeitumstellung wieder um 
20.00Uhr. 
Am Mittwoch, 18. April beten wir um 
20.00 Uhr in der Pfarrkirche Bergatreute 
wieder für den Frieden in unserer Welt. 

Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Pfarrer Siegfried Kastler
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr.11

Telefon (07527) 4154
Gemeindebüro Ulrike Ulmer, 

dienstags 9.00 - 11.00 Uhr
Homepage: www.alttann.evkirche-rv.de

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de

Termine 
Donnerstag, 05.04. 
14.30 Uhr Frauenkreis (in San Damiano/

Wolfegg!) 
Sonntag, 08.04.  Quasimodogeneti 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kastler) 
Mittwoch, 11.04. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr Projektchor „Konfirmation“ 
Samstag, 14.04. 
ab 13 Uhr Offener Handarbeitstreff 
Sonntag, 15.04. Miserikordias Domini 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kastler) 
  
Projektchor „Konfirmation“ 

Am 11. und 18. April 
jeweils um 19.30 Uhr 
besteht noch die Mög-
lichkeit in den Projekt-
chor einzusteigen, mit zu 
üben und dann am 22.

April den Konfirmationsgottesdienst feier-
lich mit zu gestalten! Herzliche Einladung 
an alle Sangesfreudigen! 
Infos bei: Susanne Wragge, Tel. 07527-6516 
  

Ostermorgen 
Einer ist da,der wälzt 
dir den Stein vom 
Herzen,  
einer fragt: Warum 
weinst du denn?  
Einer ist da, der 
spricht von Hoff-
nung und verjagt die 

Todesschatten mit seinem Licht.  
Einer ist da, der wendet den Weg aus der 
Trauer ins Leben und führt dich zurück nach 
Haus.  
(Tina Willms) 

Auf dem Weg durch die Trauer 
nicht allein bleiben: Einladung 
zum Trauercafè 
Trauernde dürfen und sollen sich die Zeit 
nehmen, ihre Trauer zu leben. Das Trauer-
café, eine Initiative der Hospizgruppe Kiß-
legg, möchte diese Trauer ernst nehmen 
und lädt am Donnerstag, 12. April, von 
15 bis 17 Uhr ins evangelische Gemein-
dehaus in Kißlegg  ein. Eine Anmeldung 
dafür ist nicht erforderlich. Das Trauercafé  
soll die Trauernden stärken und wie eine 
Wegzehrung auf dem Trauerweg sein. Ein-
geladen sind alle Angehörigen, Freunde 
und Verwandte eines Verstorbenen, unab-
hängig davon, ob die Verstorbenen durch 
Ehrenamtliche der Hospizgruppe begleitet 
wurden oder nicht, die aber auf ihrem Weg 
durch die Trauer nicht allein bleiben wollen. 
Wer für das Trauercafé eine Fahrgelegen-
heit und weitere Informationen benötigt, 
kann  sich an Pastoralreferentin Jeanette 
Krimmer, Tel: 07563/2705, Doris Dörrer, 
Tel: 07563/3957 oder Maria Butscher, Tel: 
07527/5141 wenden. 

Tauschring Bad Waldsee 
Herzliche Einladung ergeht an alle Mit-
glieder und Interessierte zum nächsten 
Tauschringtreffen am Montag, 9.April 2018 
ab 19:00 Uhr im Klosterhof Bad Waldsee. Zu 
Gast ist Herr Horst Michaelis - Heilpraktiker 
und Sportpsychologe aD - mit einem Vor-
trag zum Thema „Warum Gedanken oft stär-
ker sind als Medizin“ .Weitere Infos unter 
www.tauschring-bad-waldsee.de. 

Selbsthilfegruppe Muskelver-
krampfung – Dystonie Boden-
seekreis 
Die Dystonie-Selbsthilfegruppe Bodensee-
kreis weist auf die Veranstaltung am Sams-
tag, 21.04.2018, von 10.00 - 13.00 Uhr, 
im Universitätsklinikum Tübingen, Kon-
ferenzzentrum „Casino“, Otfried-Müller-Str. 
6, 72076 Tübingen,  „Tiefen Hirnstimula-
tion zur Therapie der Dystonie“  hin. 

Die Tiefe Hirnstimulation wird bei schwe-
ren Formen der Dystonie eingesetzt. Bei 
dieser Veranstaltung haben die Betroffe-
nen die Möglichkeit, sich über die Tiefe 
Hirnstimulation bei Dystonie zu informie-
ren. Sie können erfahren, welche Patienten 
von der Tiefen Hirnstimulation profitieren 
können, wie die Operation abläuft und wie 
der Alltag mit einer Tiefen Hirnstimulation 
aussieht. Dies ist eine gute Gelegenheit 
um sich über diese Behandlungsform zu 
informieren und um andere Dystoniepa-
tienten und Angehörige kennenzulernen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenfrei.  Eine Anmeldung ist jedoch 
unbedingt erforderlich. Bitte melden Sie 
sich bis spätestens 10.04.2018 unter der 
Telefon-Nr. 07071/29-82342 bei Frau Wie-
der an. 
Kontaktadresse für die Selbsthilfe-
gruppe Bodenseekreis: Annette Daiber, 
Tel. 07542/980890 bzw. annette.daiber@
rg.dystonie.de 

Rinderunion 
Baden-Württemberg e.V.  
Zur Versteigerung am Mittwoch, 
11.04.2018 in Bad Waldsee  sind ange-
meldet: 
 Braunvieh Fleckvieh Holsteins 
Bullen   9   1   9
Kühe   1   -   2 
Jungkühe 28 38 63
Rinder 16 30   - 
Kälber ca. 25   - 20

Gelobt sei Gott, der Vater unseres 
Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wie-
dergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten. 
 (1. Petr 1, 3) 

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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Schulabschlüsse nachholen - der Weg zum Erfolg…   
Info-Veranstaltung am Samstag, 14.04.2018, 11:00 Uhr

Abitur                 Fachhochschulreife
am Kolping-Kolleg oder am Kolping-Berufskolleg
am Abendgymnasium

tagsüber oder abends – mit erwachsenengerechtem Unterricht
elternunabhängige und darlehensfreie BAföG-Förderung möglich 

Realschulabschluss an der Abendrealschule   

Kolping-Bildungszentrum
Gartenstraße 16 | 88212 Ravensburg
Telefon 0751 560159-20
www.kolping-bildungszentrum-rv.de
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DHH-Partner gesucht Neubaugebiet Wolfegg.
Haus/Bodenplatte/Grundstück/ GK ca. 260.814€.  0171 5205257

Vogt, helle 1-Zi-EL-Whg, 50m²,
EBK, ruhige Lage, Terasse, sep. Eing. 350 € KM+ NK, ab 01.05.18.
 0160 93325902 ab 19 Uhr oder angelika.rund@web.de

VERANSTALTUNGEN

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Glasspezialisten für Sie vor Ort

in unserer Verkaufsausstellung

FACHBERATUNG, 
VERKAUF & MONTAGE

Lagerstraße 13/1 
88287 Grünkraut-Gullen  

Tel. +49 (0) 751 379-9545

Öffnungszeiten
08:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Mo-Fr
Sa

SPRINZ Pfostensystem Premium  
inkl. Glasbefestigung, Glas mit Motiv 
 Ravensburg, Pfostenanker, Pfosten EV1
Maße: 900 x 1800 mm

Element
ab 280,–

Putzfrau gesucht
1x wöchentlich am Donnerstag für 

4-5 Stunden  
in unserem Hauhalt in Bergatreute

Tel. 07527 / 918509 (auch AB)

Einladung zur 
italienischen & französischen 

Weinwoche
vom 09.04. - 14.04.2018

Öffnungszeiten während den Weinproben:
Vormittags:       Mo. - Fr.       8.30 - 12.00 Uhr 
Nachmittags:    Mo. + Di.   14.30 - 18.00 Uhr 

            Do. + Fr.     14.30 - 19.00 Uhr
            Mittwochnachmittag geschlossen
            Sa.                08.30 - 12.00 Uhr

     Auf Ihren Besuch freut sich das Wein-Weber-Team
88267 Vogt - Moser - Tel. 07527 6831 Fax 5204

E-Mail: wein-weber-vogt@t-online.de
Internet: www.wein-weber-vogt.de

vom 09.04. - 14.04.2018

Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!
Tankreinigung – Sanierung - Öltankentsorgung
Ihr Fachbetrieb bei Fragen rund um den Heizöltank.
Staudinger GmbH – Baienfurt- Tel. 0751 41004, info@staudinger-gmbh.com
Whatsapp 0170 2231837 – Gerne können Sie uns Fotos zur Tankanlage senden!

   
      

 

Bahnhofstr. 135 · Tel. 0 75 83 - 27 95 · 88427 Bad Schussenried · www.britsch.com

Sa 10 – 21 Uhr 
So 11 – 18 Uhr5. /6. MAI  ’18

schönes für drinnen & draußenschönes für drinnenschönes für drinnenschönes für drinnen && draußendraußendraußendraußen

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020
88212 Ravensburg, Im Kammerbrühl 22, Tel: 0751/ 14882
88353 Kißlegg (Zaisenhofen), Friedrich-List-Str. 8, Tel: 07563 / 632
88447 Warthausen, Biberacher Straße. 55, Tel: 07351 / 76711
88677 Markdorf (Hepbach),Pfannenstiel 7, Tel: 07544 / 6803 www.endress-shop.de 

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT 
 5x in Oberschwaben

                           AKKU-MÄHER RMA 448T Super-SET

88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT 
 5x in Oberschwaben

AKKU-MÄHER RMA 448T Super-SETAKKU-MÄHER RMA 448T Super-SET

759,-
959,- 

                           AKKU-MÄHER RMA 448T Super-SET                           AKKU-MÄHER RMA 448T Super-SET
inkl. 2x Akku und Ladegerät und Akkubox

Energiedienstleistungen  
für Kommunen, Gewerbe & 

 Immobilienbesitzer

Energiedienstleistungen 
Kirchner

Kirchner Konstruktionen GmbH
Bereich Energie | Alexander Henzler
Heinrich-Hertz-Str. 6, 88250 Weingarten
ahenzler@kirchner-energie.de | +49 751 56 133 - 990
www.kirchner-energie.de

Energie- und Fördermittelberatung für Privat u. Gewerbe 
Konzeptionierung  Planung  Umsetzung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Planung von Heizungs-, Sanitär-, Klima- und Lüftungstechnik
 Förderberatung für die energetische Optimierung  
Ihres Gebäudes (Heizungsanlage und Gebäudehülle)

 Sanierungsfahrplan, EWärme-Gesetz Nachweise,  
hydraulischer Abgleich und Heizlastberechnung

 Energieausweise und EnEV-Nachweise für  
Wohn- und Nichtwohngebäude

 KFW und BAFA Sachverständige für Förderprogramme  
im Wohnbereich oder Gewerbe

einen Ingenieur  Techniker  Meister (w/m) 
(Hochbau, Heizung, Lüftung, Sanitär, Elektro) 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt. Sie suchen 
eine neue berufliche Herausforderung?  
Dann bewerben Sie sich jetzt!

Wir machen’s effizient! 

Ihr regionaler Partner für die Energiewende

Samstag, 
7. April 2018 

9 - 17 Uhr

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98 
88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Bienenweide - Mischung

FrühlingsHerzliche Einladung zum Fest
1 Tütchen gratis, wenn Sie diese 

ausschneiden und zum Frühlingsfest mitbringen.
Anzeige 

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


